
 

Technische Universität Berlin

TU Berlin, Der Studentische Wahlvorstand, Sekr. EB 20, Straße des 17. Juni 145, 10623 Berlin Der Studentische Wahlvorstand

Protokoll vom 5. Juli 2010, 12. ordentliche Sitzung
- genehmigte Fassung vom 9. Juli 2010 -

Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 11:00 Uhr
Anwesende: Michael Greiner, Manfred Oberländer, Til Stange.

TOP1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung
Es wurde fristgerecht eingeladen, es sind drei Mitglieder anwesend, die Sitzung ist damit beschlussfähig. Die Ta-
gesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.

TOP2: Auszählung der Wahlen zum XXXI. Studierendenparlament, Feststellung des vorläufigen Wahler-
gebnisses
Zur Auszählung siehe Protokoll der Auszählung (Anlage).
Der Studentische Wahlvorstand beschließt das vorläufige Wahlergebnis. (Beschluss 30/12/2)

TOP3: Sonstiges
- Entfällt.

Anlage: Protokoll der Auszählung der 31. Wahl zum Studentinnen- und Studentenparlament der Technischen  
Universität Berlin vom 5. Juli 2010



Anlage

Technische Universität Berlin

TU Berlin, Der Studentische Wahlvorstand, Sekr. EB 20, Straße des 17. Juni 145, 10623 Berlin Der Studentische Wahlvorstand

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom E-Mail Datum

- StudWV mail@studwv.tu-berlin.de 5. Juli 2010

Protokoll der Auszählung der 31. Wahl zum Studentinnen- und Studentenparlament 
der Technischen Universität Berlin

Montag, der 5. Juli 2010

Anwesende: Michael Greiner, Manfred Oberländer, Til Stange.

Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 11:00 Uhr

Tagesordnung
1. Prüfung der Wahlbriefe

1. Prüfung der Wahlbriefe
Zehn Wahlbriefe – deren Gültigkeit nicht mit den vorhandenen WählerInnen-
verzeichnissen geprüft werden kann – werden mit Abt. I A auf Gültigkeit geprüft.

Zwei Wahlbriefe enthalten einen Wahlschein, dessen InhaberIn auch nach Abt. I A nicht 
zum Kreis der Wahlberechtigten gehören. Damit sind diese Wahlbriefe ungültig nach § 14 
Abs. 2 Nr.3 WahlOStud.

einstimmig (Beschluss 30/12/1)

Insgesamt befinden sich damit in allen WählerInnenverzeichnissen 243 Stimmabgabever-
merke für Briefwahl, es wurden 243 Stimmzettel aus den gültigen Wahlbriefen entnom-
men. Die Zahl der Stimmabgabevermerke stimmt mit der Zahl der entnommenen Stimm-
zettel überein.


